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Die über viele Jahre zusammengetragene
Sammlung von Fotos, Dokumenten, Modell-
autos und Gerätschaften in der Feuerwache
der Freiwilligen Feuerwehr Bruneck erhielt
kürzlich die Zertifizierung als erste Schau-
sammlung nach den Kriterien des Inter-
nationalen Verbandes CTIF in ganz Italien.
Es war gleich zu Beginn der 1970er-Jahre
als die Feuerwehr Bruneck von den bis da-
hin vor allem in Italien üblichen Schläuchen
mit der sogenannten Uni-Kupplung auf die
vor allem im deutschsprachigen Raum be-
reits üblichen Storz-Kupplung umgestellt hat.
„Zu diesem Anlass mussten zahlreiche
Strahlrohre und Armaturen ausgetauscht
werden. Weil damals Metall noch einen
Wert hatte und die Feuerwehrarmaturen aus
hochwertigem Stahl oder Messing gefertigt
waren, wurden die Geräte gesammelt, um
sie dann als Alteisen abgeben und einen Er-
lös dafür erhalten zu können“, erinnert sich
Ehren-Zugskommandant Hansjörg Alton.
Alton waren die oft noch gut erhaltenen Ar-
maturen zu schade, um sie zum Alteisen
zu werfen, und so behielt er einige zurück.
„Ich hab sie im Dachboden der Feuerwehr-
halle versteckt“, erinnert er sich heute mit
einem Schmunzeln auf den Lippen.
Rückblickend gesehen, war das die Geburts-
stunde der heutigen Schausammlung. Im
Laufe der Jahre hat Alton sein Depot lau-
fend erweitert. „Weil im alten Gerätehaus
am Kapuzinerplatz kein Platz war für eine
kleine Ausstellung, blieb aber alles im Dach-
boden“, erklärt er.
Als die Feuerwehr Bruneck 1991 ins neue
Gerätehaus übersiedelte, wurden auch die
Sammlung alter Gerätschaften mitgenom-
men. „Im neuen Haus war endlich Platz,
die Sachen zu ordnen, zu reinigen und sie
auszustellen, denn immerhin konnte damit
auch ein Stück Entwicklung im Südtiroler
Feuerwehrwesen aufgezeigt werden“, er-
klärt Alton weiter.
Altons Sammlerleidenschaft wurde von den
Führungsverantwortlichen unterstützt, es

wurden Vitrinen und Schaukästen ange-
schafft und die Zahl der Gegenstände wuchs.
Ein weiterer großer Schub war die 125-Jahr-
Feier, wo erstmals in einem ganzen Raum
im Michael-Pacher-Haus Fotos und Geräte
gezeigt wurden und diese Schau auf großes
Publikumsinteresse stieß.
Hansjörg Alton ließ und lässt die Sammellei-
denschaft nicht mehr los. Die Schausamm-
lung der Feuerwehr Bruneck erstreckt sich
inzwischen auf die gesamte Feuerwache.

„Das älteste Schaustück das wir haben ist
die alte Fahne des 1862 gegründeten Turn-
vereins, aus dem 2 Jahre später dann die
Feuerwehr Bruneck hervor gegangen ist“.
Auch die im Februar 1864 verfassten Sta-
tuten hängen in Kopie an der Wand.
Der größte Stolz von Alton sind aber die
originalen Helme der Gründerväter der äl-
testen Feuerwehr Südtirols, die fein poliert
in Vitrinen zusammen mit anderen Uten-
silien gezeigt werden.
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Ein Hingucker vor allem für junge Besu-
cher sind die über 700 Modellautos, die
das Ehrenmitglied der Wehr, Robert Ober-
arzbacher, in vielen Jahren Sammelleiden-
schaft zusammengetragen und seiner Feu-
erwehr als Dauerleihgabe zur Verfügung
gestellt hat.
Zum heurigen Jubiläumsjahr hat die Füh-
rung der Feuerwehr Bruneck über den
Klausner Bezirksfeuerwehrpräsidenten
a.D. Walter Zanon, Kontakt mit dem für
Geschichte, Dokumentation und Aus-
zeichnungen im Österreichischen Bun-
desfeuerwehrverband zuständigen Aus-
schuss aufgenommen und die Anerkennung
der Ausstellung als erste offizielle Feuer-
wehr-Schausammlung Italiens nach den
Kriterien des CTIF, dem internationalen
Verband der Feuerwehren und Rettungs-
dienste erreicht.
Mitte April fand in der Feuerwache Brun-
eck im Beisein mehrerer Ehrengäste die
Übergabe der Plakette samt Urkunde an
Kommandant Reinhard Weger und Eh-
renz-Zugskommandant Hansjörg Alton statt.
Weger bezeichnete den Festakt als „Ade-
lung der jahrelangen Arbeit von Hansjörg
Alton“. Er dankte der Jury des CTIF, ver-
treten durch Mag. Katrin Knaß-Roßmann,
Leiterin des Steirischen Feuerwehrmuse-
ums und Gerald Schimpf, Brandinspek-
tor der Berufsfeuerwehr Wien, Vorsitzen-

der der CTIF-Geschichtskommission und
Leiter des Feuerwehrmuseums Wien. In ih-
ren jeweiligen Grußworten lobten die bei-
den CTIF-Vertreter die mustergültige Schau
in Bruneck. Schimpf erklärte den Zertifi-
zierungsprozess als Auseinandersetzung
nach wissenschaftlichen Kriterien mit Mu-
seen und Schausammlungen und diesen
ein sichtbares Zeichen der Qualität und den
Anstoß zu geben, sich damit weiterhin aus-
einander zu setzen.
Brunecks Bürgermeister Roland Griess-
mair gratulierte zur offiziellen Auszeich-
nung und lobte sie als Zeichen der guten
und gelebten Kameradschaft.
Auch Bezirksfeuerwehrpräsident Reinhard
Kammerer dankte so wie Griessmair allen,
die das Zustandekommen der Ausstellung
gefördert und begleitet und sich dafür ein-
gesetzt haben. Und weil eine lebendige Aus-
stellung immer davon lebt, dass sie weiter
ausgebaut wird, übergab er Alton eine Uh-
renkette aus der Zeit der Gründung der Tur-
nerfeuerwehren wie die FF Bruneck eine
ist, als Leihgabe.
Eisacktals Bezirkspräsident a.D. Walter
Zanon hat als ehemaliger Südtiroler Ver-
antwortlicher der Geschichtskommission
den Zertifizierungsprozess begleitet. „Das
ist Geschichte“, betonte Zanon über die
Schausammlung in Bruneck.
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Kostenloser Check-up von Rettungsfahrzeugen
Sicherheit steht immer an erster Stelle.
Buchen Sie jetzt ein Gratis Check-up
für Ihre Mercedes-Benz Fahrzeuge an
den Standorten Autoindustriale in Bozen
und Bruneck. *

*Aktion gültig von 01/07 bis 30/08/2024

• Über 45 Jahre Erfahrung
• Vollständig ausgestattete Werkstatt

für Spezialfahrzeuge
• Umfassendes Ersatzteillager
• 24-Stunden-Service für Van und Lkw
• Qualifizierte Beratung




